
Kfz-Elektronik

AlarmaniagenmSimulator
Preiswerte Alternative zu einer ,,echten" Alarmanlage a/s Prä vent! vmal3nahme.

Ailgemeines

Hahcn auch Sie schon emma! am Stra-
Benrand einer Autobahn oder Bundesstra-
Be ciii ganz offizielles 1-linweisschild auf
einc Radarkontrolle gesehcn? Und die Ra-
darkontrolic selhst? Hahcn Sic die etwa
dberschen odcr war vielieicht gar keine da?
Aul alle FdIlc wurde von lhnen die Ge-
schwindigkeitshcgienzungeenau cingehal-
ten (was für Sic als vc ran twortungs hew uB-
icr Vcrkehrstci lnehnier ohnehin selhstvcr-
stBndlich ist).

Unser Alarman lagen-Siinulator weist
nun eden, der sich lhrem Auto nähert ant
die Anwesenheit einer Alarmanlage hin,
durch kurzes periodisches Aullilinken ci-
ncr rolen Signal-LED. \Vird ein lx)tentiel-
icr Aulodich nun daraLlf holien, daB in
Wirklichkcit gar keine Alarmanlage in-
stalheri ist oderwirdersich nicht viellcichi
cities Besseren hesinnen und das Risiko
ciner lautstark iönenden Alarmsirene mci-
den?

Die prLiventive Sehutzfunktion einerblin-
kenden LED zur Simulation einer aktiven
Alarnianlage kann auBerordenthch wirk-
sam scm, bei besonclers gunstigem Preis-
Lei stungsverhdltnis. Hiniu komnit, als

all genehmcr Begleiteffekl die absolute Si-
cherheit vor Fehlalarmen (bedauerlicher-
weise fehit aher auch der Alarm im Ernst-
fall). Dennoch kann die hier vorgesteilte
kleine Schaltung zur Erhöhung der Sicher-
heit vor Einbruch und Diebstahi heitra-
gen.

Der AnschluB ist hesonders einfach und
I icgt parallel zum ZBndschlol.(. Sohald die
ZUndung ausgcschaltet wiid, fLillt am Zund-
schlol3schalierdic Betrichsspannung ab und
die Elektronik zur Ansteucrung der LED
ist aktiviert. Mit deni Einschalten der Zhn-
dun g ist die Schaltung sofort wieder ausge-
schaltet.

Aufgrund der auf3erordentlich geringen.
durchschnittlichen Stroniaufnahme Von nur
rund 0.9 mA ist die Belastung des K!,-
Bord-Akkus selbsi Br die Dauer ciner
mehrwBchi gen lJrlauhsrcise praktisch vcr-
nac hi iiss i g ha r.

Schaltung

In Ahbildung I ist das prinzipielle An-
schluBbild des hier vorgestellten Alarman-
lagen-Sirnulators dargestelit. Die Schal-
tung I iegt direki parallel zum ZBndschloB-
schaller.

1st die Zundung Hires Kit eingeschaliei,

so sind die Uhlicherweisc mit ,,30" rind
,,15" heieichneten Klemmen in Ihrem Kit
miteinander Ober den ZUndschloBschalter
verbunden. Die Zllndanlage ist in Betrieb.
,,Klemme3O"liegtan,,Dauerplus"(+12 V-
BordspannLing), wiihrend ,,Klenine IS"
Bhcr den ZBndschloBschalter mit der psi-
liven Kfz-Bordspannung verbunden wird.
Bci gcschlossenem Schalter isi der Alarm-
anlagen-Si mulator claher ausgeschaltci.

\Vird hingegen der Z611dschlof3schalier
gedibiet rind daniit die Zundanlage ausge-
schaltet, so liegt ..Klemme IS" Ober den
Innenwiderstand der ZUndanlage nun un-
gefdhr auf Massepotential, ci. Ii. zwischen
,,Klemme 30" und .,Klemnie IS" licgt die
12 V-Betriehsspannung zur Speisung des
Alarmanlagen-Simulators an. Die Scha!-
lung wird daher vollautoniatisch aktiviert
rind heim Einschaltcn der ZBndung wieder
au sgcsc hal let.

Die vorstehend geschildcrte Betriebs-
wcise liiBt sich allerdings nur deshaib hei
den meislen Fahrzeugen anwenden, weil
die Stromaufnahme des Alarmanlagen-Si-
mulators mit durchschnittlich nur Ca.
0.9 mA auBerordentlich gering isi und die-
ser ..Reststrom" parallel zum ZiindschloB-
schalter praktisch vernachlBssighar ist.

Doch wendcii Wit- uris nun der in Alibi!-
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Zuni Schuit den integnienlen Schaltknei-
se Vol' unerwunschten Spannungsspitzen
ist zusatzlich in unmittelbancn Niihe den
VersongungsspannungsanschlUsse von IC I
Mid IC 2 je ciii kenamischen 100 nF-Kon-
densator eingesetzt.

Nachbau

Zdndanlage

Kfz-Masse

dung 2 dargestelltcn Schaltung j ul Detail
Lu.

liii Akiiv-Zustand gelangt die positive
Be1riehsspannun. von KI, I konimend.
Uhcr 1) 1, R I und R 2 aLit den tur Pu ileruiie
dienenden Elko C 2. Dcr negative An-
schiul3 ist mit KL 2 verbunden. R I. C I
dienen tier Stdrunterdrhckung. wiihrend
D I einen Verpolungsschutz bietet.

Beirn IC I des Typs CD 4060 handelt es
sich LUll C!iieil Teiler mit integriertem Os-
zillator. Die frequenzhestimmenden Kom-
ponenten R 3 und C 3 sorgcn iUr eine

Bud 2:
Schaitbild des
Alarmanlagen-Simulators
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Bud 1: Prinzipielles
AnschluBbild des

Alarmanlagen-Simulators

Oszillatorirequenz von rund 1,4 kHz,  wLih-
rend R 4 zum Schulz Lies Eingangs Pill II
dient.

1111 Anschl LIO an die herunlergetei lie
Oszillatorfrequeni. steht am Ausgang Q 12
(Pill I) des IC I ci ne Frequenz von Ca.
0,7 Hz ifl, die mit den Gattern IC 2 B, C
geputfert wird und dher den Vorwider-
stand R 5 zur Ansteuerung der Signal-LED
D 2 dient.

In Verbindung mit dciii Gatter IC 2 A
und dciii als Invertergeschalteten IC 2 D ist
eine Reset-Schaltung realisiert, die für ciii
Tastverhdltnis von I : 32 sorgt. LI. h. in der
von iegenden Di mensionierung ist the LED
ca. 1.5 sek. al-IS Lint! nun ca 50 msek. eingc-
schaltet. Damns nesultient U. a. die geninge
durchschn itt! iche Stnomau fnahme von nur
Ca. 0,9 mA.
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Für denAufbau den Schaltung steht cine
34 x 53 111111 messeilde, einseilige Leiter-
platte tur Venlugung, al-If den sailltllclie
Bauelemente Plait linden. Anhand des
Bcsthckungsplanes tmd tier Sihckliste wer-
den in gewohnter Weise zuensi die 5 Wi-
derstande. gelolgt  von den Kondensatoren
ant the Platine gesetzt und ant den Leiter-
bahnseite venldtet. Uherstehende Dnaht-
enden wencien so kurz als moglich abge-
schnitten, ohne dabei the Lotstellen selbst
anzusc Ii ne ide n.

Beirn Einsetzen ties Elkos C 2 ist auf die
richtige Polaritht ZLI achten wie auch bei
tier Diode D 1, Die Katode von D I ist
diejenige Seite. in welche die Pfeiispitze
weist und die mit einem Ring gekenn-
zeichnet ist.

Es folgt das Einsetzen tier heiden inte-
grierten Schaltkreise. Auch hier spielt the
Einhaulage eine wichtige Rolle, wohei die
Stirnflliche aulder Seite mit dem Anschlul3
Pill duich eine Einkerhurig Oder enie
Punktmarkierung markient ist.

Als ndchstes wenden win tins dciii Em-
hau tier Leuchtdiode zu. Die Katode ist die-
jenige Seite, in weiche die Pfeilspitte des
Schaltungssymbols weist und die denl Mi-
ntisanschluI.i entspricht. Bei den hier verwen-
deten S mm-Leuchtd ode ist diesen An-
schlut3 dw'cli eine Abliachung an einer Seite
des hervorstehenden Ringes des Kunst-
stoilgehauses tier LED gekennzeichnet.

Den Abstand twischen Leiterplattenohen-
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Ansicht der fertig
aufgebauten Leiterplatte

seite und Gehiiuseunterseite soiite 12 mm
hetragen, sofern die Schaitung spiitcr in em
ELV-Softlinegeiiüuse cingehaut werden
oli. LctLtelldiich hdngt jedocli die Einhau-

hulk' der Leuchidiode vom cwei igen Fin-
sattlal I ah, wohei i. B. auch die Schaitung
seihst an gcschhttter Stelie ini Kri ange-
hracht werden kann, urn die LED Liher eine
2adrige. Icixible i'oiierteZLIicitung an gUn-
stier I-()sition /ll nionlieren.

Für den einfachen AnschluU der Versor-
gungsspannungszuieiiungen kt ahschlie-
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Bestuckungsplan des

Alarmanlagen-Simulators

Bend eine 2pohge Pri nt-Schrauhklcmme
cinzuset7cn Lind ebenlails aLit der Leiter-
hahnseite zu verlbten.

Vor der nun Iolgendcn Inhetrichnahme
vird die Leiterplaite zunUchst auldie kor-
rektc BcstUckune und KurzschlUsse hin
noc h na I sorg Id it i g iihe rprh Ii.

Arheitet die Schaltung iur /u trieden-
heit, lolgi der Ei nhau ins Fahrzcu(T an
eigneler Sidle (trocken und nicht zu heiB),
wahiweise mit oder ohne Soft] ine-Gehdu-
se.

Stückliste:
Alarmanlagen-

Simulator

Widerstände:
100Q..................................... Ri,R2
ikQ..............................................R5
33kQ............................................R3
I00k2 .......................................... R4

Kondensatoren:
iOnF ..................................... Cl.C3
i00nF/ker .............................C4, CS
220tF/40V ..................................C2

Haibleiter:
CD4060.....................................Id
CD40 II .....................................1C2
1N4007 ........................................Di
LED. 5mm, rot ............................D2

Sonstiges:
I Schrauhkienimieiste, 2polio
10cm Si I herdraht. blank
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